
Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 03/2024

Ein Genuss – zwei Restaurants 
mehr Informationen finden Sie auf Seite 16  



Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, 
liebe Gäste,
im März ist bei uns im Harz 
einiges los. Das „Goslarer Pro-
gramm“ hat für Sie zahlreiche 
Veranstaltungstipps zusam-
mengestellt. 

Wer sein Zuhause umbauen oder verschönern möch-
te, kann sich vom 22. bis 24. März auf der Wirtschafts-
messe Haus-BAU & Energie in der Harzlandhalle in Il-
senburg inspirieren lassen. Schwerpunktthemen sind 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit von Immobilien 
sowie Smart Home. 
Ab dem 28. März gastiert der Zirkus Charles Knie für 
sechs Tage auf dem Festplatz Osterfeld in Goslar. 
In der spektakulären Show mit mehr als 40 Artisten, 
Tänzern, Sängern und Comedians spielen 100.000  
Liter Wasser eine zentrale Rolle. Karten gibt es an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Zu Ostern Ende März lodern in vielen Harzgemeinden 
traditionell die Osterfeuer. Hahnenklee bietet wie-
der sein mehrtägiges Osterprogramm für die ganze  
Familie an – mit Erlebnisführungen, Schatzsuchen, 
Wanderungen und Tanz. Besinnlich geht es dagegen 
im Zisterzienserkloster Walkenried zu: Bei der „Nacht 
der offenen Pforte“ am 31. März können Besucher in 
die mittelalterliche Welt der Mönche eintauchen.
Einen aktiven Februar
wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Historische Nationalparkgaststätte
REHBERGER GRABENHAUS

Di. bis So. 10.30 – 18.00 Uhr, Küche bis 17.30 Uhr 

Kuchen und Torten hausgebacken 
Spezialität: Mohn-Schmand-Torte & Eier-Käse-Schecke 

Rehberger Grabenhaus 1 · 37444 St. Andreasberg
Tel. 05582 789 · www.rehbergergrabenhaus.de

Rotwildfütterung 
im Oberharz 
aktuelle Termine unter
www.rehbergergrabenhaus.de 

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Foto: M
arcel Brell

17.08.2024



EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE
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aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im März
Mo – So	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenber-
ger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kai-
serpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz  Tourist-Information 
(vor dem Atrium)

Führung durchs historische Rathaus Begeben Sie 
sich auf eine Reise durch verschiedene Baustile und 
Epochen. Bestaunen Sie den „Sternenhimmel“ auf 
der Rathausdiele. Das mittelalterliche Rathaus mit 
Versammlungssaal und Sitzungsraum wurde zwi-
schen 1295 und 1326 errichtet und immer wieder um-
gebaut und erweitert.  täglich 14 Uhr (75 Min.)
Tausend Schritte durch die Altstadt Erleben Sie ei-
nen geführten Stadtrundgang durch den historischen 
Stadtkern. Lassen Sie sich von Fachwerkromantik 
und kaiserlichen Bauten inmitten der UNESCO-Welt-
erbestätte verzaubern.  tägl. 10.30 Uhr (2 Std.)
ab 29. März: Spaziergang am Nachmittag Bege-
ben Sie sich auf einen geführten Rundgang durch 
die historische Altstadt. Entdecken Sie malerische 
Fachwerkgassen und imposante Bauwerke bei ei-
nem Streifzug durch das UNESCO-Weltkulturerbe.  
Mo – Sa 14.30 Uhr (1,5 Std.)
ab 30. März: Besichtigung Kaiserpfalz: Nach einem 
kurzen Streifzug durch unsere historische Altstadt 
kehren Sie wie einst die Könige und Kaiser in die 
erhabene Kaiserpfalz ein. Bestaunen Sie die histo-
rischen Gemälde des Düsseldorfer Kunstprofessors 
Hermann Wislicenus, die lückenlos alle Wandflä-
chen füllen und die Geschichte des mittelalterlichen 
Kaiserreiches erzählen. In der romanischen Pfalzka-
pelle sehen Sie die Grabplatte Heinrichs III. aus dem 
13. Jahrhundert unter der heute noch das Herz des 
Kaisers ruht. Die Trohnlehnen des Kaiserstuhls sowie 
eine umfassende Ausstellung in den Gewölben des 
Wintersaales werden sie sicher ebenfalls begeis-
tern.  Sa. 13.30 Uhr (1,5 Std.)

Themenführungen
24. März Jüdisches Leben in Goslar 
Stadtrundgang zur Geschichte der jüdischen Ge-
meinde Goslars mit Besuch des seit 400 Jahren be-
stehenden Judenfriedhofs (für die Herren ist eine 
Kopfbedeckung erforderlich).  11 Uhr (2 Std.)

Kostümführungen
16. März Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben Sie die 
faszinierende Atmosphäre in den abendlichen Gassen 
der historischen Altstadt und hören Sie wahre, sa-
genhafte, humorvolle Geschichten aus Goslars inter-
essanter Geschichte. Ausklingen wird der Abend bei 
einem urigen Umtrunk.  20 Uhr (1,5 Std.) 
23. März Der schwarze Mönch – Schauriger Rundgang 
durch düstere Zeiten An vergessenen Orten der Unter-
stadt erfahren Sie mehr über viele geschichtsträchtige 
Details – die Zeit der Gläubigkeit, des Aberglaubens, 
des Kampfes und der Verrohung der Sitten. Gehen Sie 
mit auf dem Weg dieser unglaublichen, aber wahren 
Geschichten!  19.30 Uhr (1,5 Std.)
29. März Zeitreise – Goslar um 1700 mit Kaufmann 
Berthold Lassen Sie sich in eine Zeit entführen, als 
das Leben eine echte Herausforderung war, als Geld, 
Falschgeld, Maße und Gewichte den Handel er-
schwerten. Möchten Sie mehr erfahren, dann beglei-
ten Sie Kaufmann Berthold auf seinem Weg!  18 Uhr 
(1,5 Std.)
30. März Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird 
lebendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem un-
heimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie 
Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und die 
Stadt durchgesetzt wurden. Beißkatze, Schandpfahl-, 
Folter und Hexen gehörten zum Leben und sorgen 
heute noch für Gruselstimmung.  20.30 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für die Führungen erhalten Sie online unter www.goslar.de. 
Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Informa-
tion. Ab 6 Teilnehmer telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621� ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen um 11 + 15 Uhr oder auf Anfrage, 
Tel. 05321 704437
Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr, ab 
16.3. bis 18 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 11 – 15 Uhr, ab 16.3. bis 16 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Bergbau im 20. Jahrhun-
dert, 10.30 – 15.30 Uhr, ab 16.3. bis 16.30 Uhr 
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Führung durch die 
Rammelsberger Erzaufbereitung, täglich um 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 Uhr 
und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser: täglich 9 – 17 Uhr, ab 16.3. bis 18 Uhr 
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Interaktive 360 Grad 3D-Rundgänge  www.goslar.de/tourismus/webcams-videos/360-grad-3d-rundgaenge

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, ab 2.3. Sa u. So 15 – 17 Uhr  
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a,  
Mo bis Sa 10 – 18 Uhr, So 11 – 17 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr 
Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, ab 13.3. Mi – Sa 11 – 17 Uhr
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, zurzeit geschlossen
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschlossen, nur im Rahmen einer Rathausführung 
ist der Blick durch eine Glasscheibe 
ins Original möglich
Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der 
Stadt Goslar, Großes Heiliges Kreuz, 
Hoher Weg 7, Mi u. Sa 11 – 13 Uhr, 
Tel. 05321 42842
Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum 
Wanderkaisertum, zur Kaiser- u. 
Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr  
Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636
Krypta Riechenberg –  
Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung möglich, 
Tel. 05321 21712
Nordturm der Marktkirche 
Sa u. So 11 – 17 Uhr,  
ab 16.3. tägl. 11 – 17 Uhr 
Tel. 05321 22922
Mönchehausmuseum  
für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr
St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus 
kann besichtigt werden, wenn die 
Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, Mo, Di + So geschlossen, Mi – Fr 11 – 13 
und 15 – 18 Uhr, Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 17 Uhr, ab 16.3. bis 18 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

Seesen e.V.
Programm 2024

13.03.2024
Mi. 20 Uhr, Aula

Erwin Pelzig  
„Der wunde Punkt“

22.03.2024
Fr. 20 Uhr, Aula

Gerhard Polt & die Well-Brüder
aus‘m Biermoos „Apropos“

13.04.2024
Sa. 20 Uhr
Jacobsonhaus

Sandra Kreisler & Roger Stein 
„GLÜCK“   Eine Wortfront Produktion

20.04.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

Pawel Popolski   „PolkaMania!“

31.05.2024
Fr. 20 Uhr, Aula

Wolfgang Trepper
„Tour 24“ 

12.10.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

6. Seesener Lachnacht
Ole Lehmann, Roberto Capitoni, René Sydow,
Fee Badenius und Boris Stijelja

25.10.2024
Fr. 20 Uhr, Aula

Bruno Jonas
„Meine Rede“

30.11.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

La Signora - Carmela De Feo
„groß! blond! erfolgreich!“
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Regelmäßige Veranstaltungen im März

jeden Samstag
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Führung durch 
die aktuelle Ausstellung

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet in der Mitte der 
Woche

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

Veranstaltungshighlights im März

1. & 2. März
■ Rammelsberg, 2tägiger Workshop, Schmiedekurs, 
Das eigene Tscherpermesser schmieden, fachkun-
dige Anleitung, Freitag ab 16 bis ca. 21 Uhr, Samstag 
10 bis 18 Uhr, Anm. unter technik@rammelsberg.de 

Freitag, 1. März
■ 19.30 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café, Konzert, 
„Sekt, Selters und ganz viel Sinatra“ mit Esgeht 
Waida (Sven Waida, Sänger u. Pianist)

Samstag, 2. März
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen mit Tscherpermahl, 
ca. 4 Std., Anm. unter info@rammelsberg.de

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

■ 12 Uhr MönchehausMuseum, Workshop Bilder 
erzählen Geschichten m. Sam Evans/Eden Nael 
Liedtke, Infos u. Anm. 05321 29570  
■ 19 Uhr Marktkirche, Konzert „BeziehungsWeisen“
■ 19.30 Uhr Kaiserpfalz, 4. Kaiserpfalzkonzert, tfn-
Philharmonie + Louise Pollock (Posaune), Hindemith, 
Rota, Bartók, Dirigent: Florian Ziemen

Sonntag, 3. März
■ 11 Uhr Begegnungsstätte Oker, Frühjahrsmarkt 

Montag, 4. März
■ 15.30 Uhr Schulzentrum Goldene Aue,  
DRK-Blutspende
■ 18 Uhr MachMit!Haus, Vortrag zum Internatio-
nalen Frauentag, „Von Kaiserinnen zu Kathinka, 
Frauengeschichte(n) in Goslar“, Ref. Dagmar 
Mönnecke-Koroma, Anm. unter 05321 704396

4. bis 8. März
■ CINEPLEX, 20. Goslarer Filmtage, Stadtjugendpflege

Mittwoch, 6. März 
■ 18 Uhr KUMA, Vortrag + Gespräch, Inklusives 
Familienleben, Ref. Lisa Oermann (Behindertenhilfe/
Eingliederungshilfe), www.lebenshilfe-goslar.de

Freitag, 8. März Internationaler Frauentag
■ 17 Uhr GS Höfe, Hof-Forum, Von Frauen für 
Frauen – Frauenflohmarkt, * michaela.klapproth@
goslarsche-hoefe.de
■ 19 Uhr Zinnfigurenmuseum, Kultur in der Lohmüh-
le, Musikreise mit Frauenpower – Trio Immergrün, 
Konzert, Tickets: 05321 25889

Samstag, 9. März
■ 10 Uhr BBS Baßgeige, Berufs- u. Studienmesse f. 
Jugendliche u. ihre Eltern, #TschüssSchule 2024
■ 15.30 Uhr Schwiecheldthaus, Literaturkonzert 
„Goethes Flucht nach Italien“ mit Hans-Jürgen 
Thoma am Cembalo, * carla.reuter@gda.de
■ 17 Uhr MönchehausMuseum, Konzert in der Reihe 
„Music Meets Art“, Romantisches Horn
■ 20 Uhr Kulturkraftwerk, 1. FEM-Slam
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Marktstr. 15 · Goslar · Tel. 05231  38 28 575
Alles hausgemacht und täglich frisch!

Mo. bis Sa.  12 - 22 Uhr 
So.  15 – 22 Uhr

Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

Klangmassagen
Fantasiereisen mit Klang

38644 Bockswiese 
www.sanfter-klang.de

Sonntag, 10. März
■ 14 Uhr Kindertreff im Anfahrhäuschen Harzklub 
GS: Die frechen Waldtrolle, Natur erleben für Kinder, 
* 0160 1579855, kinder@harzklub-goslar.de 
■ 17 Uhr Neuwerkkirche, Orgelmusik, Klaus Dieter 
Kern an der Orgel spielt J. S. Bach

Dienstag, 12. März
■ 17 Uhr KUMA Raum Windsor and Maidenhead, 
Runder Tisch Kultur, Vernetzen-Informieren-Unter-
stützen, * kuma@goslar.de 
■ 18.45 Uhr KUMA Am Museumsufer, Kulturstammtisch

Mittwoch, 13. März 
■ 15 Uhr KUMA Stadtbibliothek, Bilderbuchkino 
„Ach, Du buntes Ei!“, 3-6 J., * 05321 704493

Donnerstag, 14. März
■ 15.30 Uhr Schwiecheldthaus, Konzert-Duo mit 
Cymbal und Akkordeon, * carla.reuter@gda.de
■ 19 Uhr Frankenberger Winterabend, „Wir lassen 
uns nicht unterkriegen – Resilienz ist möglich“ mit 
Prof. Dr. Eva Asselmann

Samstag, 16. März
■ 10 Uhr Harzklub GS, Wanderung, Frühlingserwa-
chen im Oderwald (Märzenbecher), * 015126501158

Sonntag, 17. März
■ 15 Uhr Schwiecheldthaus, Frühlingserwachen-
Konzert mit Heidi Hedtmann, * carla.reuter@gda.de

Dienstag, 19. März
■ 18 Uhr Museumsverein Goslar e.V. zu Gast im 
Stadtarchiv, Führung u. Vortrag, Stadtarchiv Goslar 

Das Gedächtnis der Stadt, Ref. Ulrich Albers, Stadt-
archivar

20. & 26. März
■ 10 Uhr MönchehausMuseum, Kinderworkshop, 
6-13 J., „Alte Bilder, neue Geschichten“, Infos u. * 
05321 29570  

Mittwoch, 20. März
■ 19.30 Uhr Kulturkraftwerk, Konzert, Revolution of 
Love – Giora Feidmann, Klarinettenvirtuose

Freitag, 22. März
■ 19 Uhr Freimaurerloge, Vortrag „Knigge“,  
Ref. Frau Gräfin von Hardenberg

Samstag, 23. März
■ MönchehausMuseum, Katalog-Vorstellung  
„Marcel van Eeden“ mit dem Künstler
■ 11 Uhr Rammelsberg, Werkstatt Einfallsreich, 
Sagen – Von Berggeistern, Wichteln und nützlichen 
Tieren, Anm. von größeren Gruppen unter  
info@rammelsberg.de empfohlen
■ 20 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café, Konzert, New 
Blues mit LUKE - Lukas Schüßler & Band

Montag, 25. März
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café, Spielzeit

Freitag, 29. März Karfreitag
■ 19 Uhr Marktkirche, Orgelmusik zum Karfreitag, 
Orgel: LKMD Gerald de Vries

Sonntag, 31. März Ostersonntag
■ 18 Uhr Osterfeuer am Bollrich

*Anmeldung erbeten  
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 10.02.2024

KOMISCHE

Nacht
Comedy-Marathon
Comedy-Marathon

Goslar

Donnerstag,
04.04.24

22.

Jetzt Tickets sichern: www.komische-nacht.de
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Mittwoch
  6.3.	 Ordens-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str.71	� 05322 96630
13.3.	 Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 86 � 05322 5539100
20.3.	 Jakobi-Apotheke, Goslar,  
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021
27.3.	 Wiwa Apotheke, Goslar,  
	 Astfelder Str. 4� 05321 689700
Samstag
  2.3.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16	� 05322 4867
  9.3.	 St. Georg Apotheke, Goslar,  
	 Danziger Str. 65 � 05321 83135     
16.3.	 Elch-Apotheke, Goslar,  
	 Kolberger Str. 30� 05321 81456
23.3.	 Löwen-Apotheke-Oker,  
	 Bahnhofstr. 21� 05321 65194
30.3.	 Apotheke im Fliegerhorst, Goslar,  
	 Im Fliegerhorst 13� 05321 6864090
Sonn- und Feiertags
  3.3.	 Löwen-Apotheke-Oker,  
	 Bahnhofstr. 21� 05321 65194
10.3.	 Apotheke im Fliegerhorst, Goslar,  
	 Im Fliegerhorst 13� 05321 6864090
17.3. 	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91� 05321 78010
24.3. 	 Neue Apotheke, Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778
29.3.	 St. Georg Apotheke, Goslar,  
	 Danziger Str. 65� 05321 83135
31.3.	 Alte Apotheke, Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13� 05324 2241

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr
    2./3.3.	 Dr. Bürger, Fischemäkerstr. 4� 2899
  9./10.3.	 Dr. Colt, Breite Str. 87/88� 46161
16./17.3.	 Dr. Danneil, Bismarckstr. 8� 1005
23./24.3.	 ZA Fadjasch, Heinrich-Siems-Str. 3� 64714
      29.3.	 Dr. Gabriel, Bahnhofstr. 34� 65121
      30.3.	 ZA Gahdar, Fischemäkerstr. 2� 304477
      31.3.	 Dr. Giesecke, Marstallstr. 1� 22607

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch

Augenyoga 
Zehenanalyse & Fußyoga

38644 Bockswiese 
www.bewegtesinne.de

Weitere Termine – ab September – nach der Sommerpause.

Chefarzt Dr. med. Christian Clausen und Leitender Oberarzt Ahmed Mowina
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– Anzeige – 

Kulturkraftwerk Harz-Energie:
Poetry-Slam und Giora Feitman

Eva Matz, Frieda 
Tirre, Janina Mau, 
Mia Heuse und 
Neele Müller – alle-
samt leidenschaft-
liche Poetinnen 
und wortgewandte 
Künstlerinnen – 
werden beim ers-
ten FEM-Slam im 
Kulturkraftwerk Harz-Energie am 9. März ihr Bestes 
geben und anlässlich des Internationalen Weltfrau-
entag ihre Gedanken und Geschichten präsentieren. 
Moderiert wird dieser Abend von der viel gefragten 
Autorin, Poetry Slammerin und Kabarettistin aus Leer: 
Annika Blanke. Ihr Auftritt im letzten November bei der 
Benefiz-Show Sisters of Comedy ist sicher noch in 
bester Erinnerung, sie begeisterte sprachvirtous, wit-
zig und originell das Publikum. Annika Blanke gewann 
2022 den Kabarettpreis Rostocker Koggenzieher in 
Silber und im Oktober 2023 den bronzenen Reinheimer 
Löwen im Bereich Kabarett. Es dürfen sich nicht nur 

alle Poetry Fans auf einen stimmungsvollen und rasan-
ten Abend zum Internationalen Weltfrauentag freuen. 
Wie immer gilt: Am Ende entscheidet das Publikum. Ein 
Abend nicht nur für Frauen!
Am 20. März gastiert dann einer der ganz Großen aus 
der Musikwelt im Kulturkraftwerk: Der gefeierte Kla-
rinettenvirtuose Giora Feidman kommt. Er enthüllt mit 
großer Freude sein neuestes musikalisches Projekt: 
„Revolution of Love“. „Revolution of Love“ nimmt die 
Zuhörer mit auf eine emotionale Reise voller Hoffnung 
und Verbundenheit. Giora Feidmans einzigartige Fä-
higkeit, die Emotionen seines Publikums direkt durch 
die Klänge seiner Klarinette 
anzusprechen, erweckt den 
Wunsch, sich selbst und ande-
ren mit Liebe und Mitgefühl zu 
begegnen. Feidman und Vytis 
Šakuras (Piano) gestalten ei-
nen bewegenden (Klezmer-)
Abend, der Besuch lohnt!

Kulturkraftwerk Harz-Energie

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

„Nicht Talent, sondern das Fest-
halten an seinen Träumen gegen 
alle Widerstände ist der Weg zum 
Glück.“ (Felix Klieser) 
Felix Klieser ist ein Ausnahme-
talent. Schon 2014 erhielt er den 
Echo-Klassik als Nachwuchs-
künstler des Jahres sowie den 
Musikpreis des Verbands der 
Deutschen Konzertdirektionen. Im selben Jahr er-
schien beim Patmos Verlag seine Lebensgeschich-
te „Fußnoten – Ein Hornist ohne Arme erobert die 
Welt“. Mittlerweile ist Felix Klieser auf allen Konzert-
bühnen der Welt zu hören: Gerade gab er sein Debut 
mit dem Royal Philharmonic Orchestra in London und 
im Concertgebouw Amsterdam. Zudem gastiert er in 
renommierten Konzerthäusern wie der Berliner Phil-
harmonie, der Kölner Philharmonie und dem Wiener 
Konzerthaus.

Die Pianistin des Abends Linda 
Leine ist als Solistin, Kammermu-
sikerin und Liedbegleiterin in ganz 
Europa erfolgreich. Sie spielte be-
reits Aufnahmen für den lettischen 
Rundfunk, den NDR, den WDR, 
SWR und den BR.
Mit romantischen Werken von Ro-
bert Schumann, Reinhold Glière, 

Richard Strauss und mit der Sonate für Horn und Kla-
vier von L. v. Beethoven darf sich das Publikum der 
Reihe „Music Meets Art“ im Mönchehaus auf einen 
schwelgerischen, gefühlvollen und empfindsamen 
Abend mit zwei international bekannten Stars freuen.
Kontaktinfo und Kartenvorverkauf: 
Internationales Musikfest Goslar-Harz
c/o INN-tegrativ gGmbH,
Schützenallee 6 – 9, 38640 Goslar, Tel. 05321 702 204
info@musikfest-goslar.de, www.musikfest-goslar.de.� ■

9. März, 17 Uhr, Mönchehaus Museum Goslar 

Music Meets Art | Romantisches Horn

Felix Klieser
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Die Frankenberger Winterabende Seit mehr als 25 
Jahren bilden die Frankenberger Winterabende den 
Rahmen für monatliche Vorträge zu Themen, die unter 
den Nägeln brennen. In spannender, bunt gewürfelter 
Runde werden wichtige Themen und Fragestellungen 
von interessanten Persönlichkeiten im Rahmen eines 
kurzen Vortrages erörtert und anschließend lebhaft 
diskutiert. „Geistige“ Nahrung in der dunklen Jahres-
zeit des Winterhalbjahres also bieten die Frankenber-
ger Winterabende mit Zeit für Begegnung, Zuhören, 
Nachdenken, Fragen und Gespräche – gerade auch 
jetzt in schwierigen Zeiten und unter widrigen Rah-
menbedingungen. Den Abschluss der Frankenberger 
Winterabende gestaltet Professorin Dr. Eva Assel-
mann mit ihrem Beitrag „Wir lassen uns nicht unter-
kriegen – Resilienz ist möglich“. Sie geht an diesem 

Abend auch auf ihr neues Buch „Woran wir wachsen“ 
ein.
Asselmann, Jahrgang 1989, ist Professorin für differen-
zielle und Persönlichkeitspsychologie an der Health 
and Medical University in Potsdam. Sie leitet hochka-
rätige Forschungsprojekte und ist Autorin zahlreicher 
Studien und Bücher. Sie forscht zur Persönlichkeits-
entwicklung, Gesundheitsförderung und Prävention 
und begeistert sich für die Fragen: Wie verändert sich 
unsere Persönlichkeit im Laufe des Lebens? Wie wir-
ken sich einschneidende Erfahrungen auf unsere Per-
sönlichkeit, unser Wohlbefinden und unsere Gesund-
heit aus? Was können wir tun, um berufliche Krisen zu 
bewältigen, Stress gelassen zu meistern und an He-
rausforderungen zu wachsen? Lässt sich die eigene 
Persönlichkeit gezielt verändern und wenn ja, wie?  �■

14. März, 19 Uhr, Frankenberger Kirche

„Wir lassen uns nicht unterkriegen – Resilienz ist möglich“ 

Bei der 22. Komischen Nacht Goslar treten Coremy, 
Fee Brembeck, Martin Niemeyer, Serhat Dogan, 
Simon Stäblein, Sara Karas, Thomas Schwieger in 
folgenden Spielorten auf: Brauhaus Goslar, Casino 
Rammelsberg, Celtic-Inn, Maltermeister Turm, Ro-
mantik Hotel Alte Münze, Tim‘s 5 Tageszeiten, Wild-
fang – Bier & Wirtshaus.
Die Komische Nacht ist eines der erfolgreichsten 
Live-Comedy-Formate in Deutschland. In den schöns-
ten Cafés, Bars und Restaurants einer Stadt erleben 
die Gäste und ihre Freunde und Familie bei dieser 
beispiellosen Show einen ausgelassenen Abend - mit 
bester Unterhaltung durch verschiedene Comedians, 
Kabarettisten und andere Komiker. Dabei ist keine 
Komische Nacht wie die andere. Der einzigartige 
Comedy-Marathon findet bereits seit mehr als zehn 
Jahren überaus erfolgreich in mittlerweile über 40 
deutschen Städten (u.a. in Bielefeld, Frankfurt, Han-
nover, Münster, Oldenburg und Lüneburg) statt.
In Zusammenarbeit mit mehreren Gastronomen, prä-
sentiert die Agentur MITUNSKANNMAN.REDEN. an 
einem Abend verschiedene Comedians und andere 
Spaßmacher*innen, die ihr Publikum abwechslungs-
reich und kurzweilig durch den Abend begleiten. Be-
kannt durch Auftritte im Quatsch Comedy Club, bei 
Nightwash und der Komischen Nacht, garantieren 

die Künstler einen gelungenen Abend in geselliger 
Runde bei Essen und Trinken. Die Komische Nacht 
bietet einen bemerkenswerten Querschnitt durch 
die aktuelle Comedyszene. In jedem Laden treten 
an einem Abend bis zu 5 Comedians jeweils ca. 20 
Minuten auf. Das Beste: Bei der Komischen Nacht 
müssen nicht die Besucher von Lokal zu Lokal wan-
dern, um verschiedene Comedians sehen zu können, 
sondern jeder Gast kauft sich eine Eintrittskarte für 
sein Lieblingslokal. Die Künstler sind es, die von Club 
zu Club ziehen. Für sein Eintrittsgeld erhält man so ein 
abendfüllendes und hoch unterhaltsames Programm 
in gemütlicher Atmosphäre.
Beginn: 19.30 Uhr. Einlass je nach Lokal ab 18 Uhr. 
Tickets ab sofort unter www.komische-nacht.de

ACHTUNG LOCATIONAUSFALL 
Leider kann das Restaurant Schiefer aufgrund von 
länger dauernden Umbauarbeiten nicht wie geplant 
an dieser Komischen Nacht teilnehmen. Wir möchten 
den Gästen, die für das Schiefer bereits Tickets ge-
kauft haben, eine Alternative anbieten. Bitte melden 
Sie sich dazu schnellstmöglich mit der Info der An-
zahl der gekauften Tickets/Größe der Personengrup-
pe und mit einem 1. und 2. Wunsch einer möglichen 
Ausweichlocation unter info@komische-nacht.de. � ■

4. April, 19.30 Uhr, verschiedene Lokale 

22. Komische Nacht Goslar
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Der in Monte Carlo im Jahre 2017 preisgekrönte Zir-
kus Charles Knie kommt zu einem Gastspiel nach 
Goslar und gastiert vom 28. März bis 2. April auf dem 
Festplatz am Osterfeld.
Im Jahr 2022 präsentierte der Zirkus Charles Knie 
seine hochmoderne „On-Stage-Produktion“ erstmals 
einem begeisterten Publikum, und wurde mit dieser 
neuen Form einer riesigen Zirkusshow zum Trend-
setter für eine ganze Branche. Ein Volltreffer – aus-
verkaufte Vorstellungen, ein geradezu euphorisches 
Publikum und Standing Ovations nach jeder Show. 
Für die Tournee 2024 hat der Branchenprimus das 
Konzept einem kompletten Relaunch unterzogen. Es 
soll noch bunter und lebendiger werden, noch spek-
takulärer und vor allem noch lustiger. Dabei spielen 
100.000 Liter Wasser, die bis zu 15 Metern hoch in die 
Zirkuskuppel katapultiert werden, eine zentrale Rolle. 
Über 40 internationale TOP-Artisten, Tänzer, Sänger 
und Comedians feiern mit dem Publikum das Leben 
und eine echte Zirkusparty, befinden sich entweder 
an einem tropischen Strand oder tauchen ab in die 
Tiefen des Meeres. 
Wohl kaum ein reisender Zirkus transportiert so 
viel Technik von Standort zu Standort wie der Zir-
kus Charles Knie, denn die Materialschlacht, die 
für das Spektakel benötigt wird ist gigantisch. „Wir 
verpacken einen ganzen Ocean in über 40 Sattelauf-
liegern“, so Sascha Melnjak, Inhaber und Geschäfts-
führer des Zirkus Charles Knie. Denn um den Traum 
von Sonne, Strand und Meer perfekt in die Kulisse 
eines Zirkuszeltes zu integrieren benötigt der Zirkus 

unzählige Effekte, Licht, perfekten Sound und ganz 
viel Wasser.
„Wir begreifen unsere Idee von einem zeitgemäßen 
Zirkus als große Show für die ganze Familie. Und die-
se Show findet auf einem Niveau statt, die dem Ver-
gleich mit z.B. großen Musicalproduktionen jederzeit 
standhält“, erklärt Sascha Melnjak dieses für die Zir-
kusbranche neue und einzigartige Konzept.
Zirkus als Ganzes erleben, eintauchen in eine fan-
tastische Welt, gemeinsam werden mit den Akteu-
rinnen und Akteuren, staunen, lachen und mitfiebern 
– 100.000 Liter Emotionen über sich kommen lassen. 
Alle Sinne geflutet.
Die Transformation des klassischen Zirkus ins Jetzt 
ist dem Zirkus Charles Knie mehr als gelungen. Und 
explizit weist Sascha Melnjak darauf hin, dass diese 
Show kein Bruch mit den Traditionen des Zirkus ist. 
Keine krampfhaft bemüht moderne Show, die dann 
schnell übers Ziel hinausschießt. „Wir sind weiterhin 
Zirkus im besten Sinne, eine echte „Feel-Good-Fami-
ly-Show“, ist sich Sascha Melnjak sicher, auch die 
Gäste in Goslar restlos zu begeistern.
„Unser Publikum verlässt unser Zelt beschwingt, 
beseelt, lächelnd, manchmal tanzend und singend“ 
freut sich Melnjak, und genau das ist unser ideeller 
Anspruch bzw. der Grund, warum wir es so machen 
wie wir es machen.

Vorstellungen:
28. & 30.3. (Karfreitag keine Vorstellung)� 16 + 19.30 Uhr
31.3. & 1.4.	�  11 + 15 Uhr
2.4.		�   16 Uhr
Familienvorstellung: 
28.3. um 16 Uhr zum sensationellen Einheitspreis
Kartenvorverkauf: 
Im Online-Shop unter www.zirkus-charles-knie.de; 
bei allen lokalen Vorverkaufsstellen; bei allen Reser-
viX-Vorverkaufsstellen; über www.reservix.de; 
ReserviX-Ticket-Hotline unter Tel. 069 427262-655, so-
wie ab 10 Uhr an den Zirkuskassen! � ■

28. März bis 2. April, Festplatz Osterfeld 

ZIRKUS CHARLES KNIE 
100.000 Liter Emotionen – wenn Wasser zur Show wird … 
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
ab 21.4. 
Marcel van Eeden – Der heimliche Kaiser
Fotoarbeiten – Zeichnungen
Der niederländische Künstler Marcel van Eeden hat 
mit seinen Zeichnungen internationale Bekanntheit er-
langt. Seit mehr als 20 Jahren entwickelt er ein höchst 
eigenständiges Werk, überwiegend in schwarz-weiß. 
Seine Arbeiten setzen sich stets mit Geschichte aus-
einander. Alle Motive stammen aus der Zeit vor seiner 
Geburt im Jahre 1965. Aus der Kombination zeichne-
risch überarbeiteter Fotografien und Texten aus un-
terschiedlichen Quellen entstehen Zeichen-Serien, in 
denen van Eeden Zeitgeschichte aus einer subjektiven 
Sicht rekonstruiert und zu einer großen Erzählung ver-
bindet. Dabei unterläuft er den Anspruch von histori-
scher Wahrheit und künstlerischer Imagination, von 
Wirklichkeit und Fiktion.
Die Ausstellung in Goslar zeigt neben Zeichen-Serien 
neue Fotoarbeiten, in denen sich der Künstler mit der 
Historie und Gegenwart der Kaiserstadt beschäftigt. 
Der heimliche Kaiser ist ein Zitat aus der einflussrei-
chen Schrift Rembrandt als Erzieher von dem Kultur-
kritiker und Antisemiten Julius Langbehn (1851 – 1907), 

einem geistigen Vorläufer des Nationalsozialismus. Er 
träumte von einem „heimlichen Kaiser“ als neuem 
„Führer“ für das Volk, unter Berufung auf die Tradi-
tion der deutschen Kaiser. Van Eeden interessieren 
die Parallelen zu unserer Zeit, in der ein Wiederauf-
leben von Antisemitismus und das Erstarken rechter, 
ausländerfeindlicher Gruppierungen und Parteien zu 
beobachten ist.
Die Ausstellung ist eine Kooperation zwischen dem 
Museum für Photographie Braunschweig und dem 
Mönchehaus Museum Goslar. An beiden Orten wer-
den neue, für die Ausstellung realisierte Fotoarbeiten 
mit Motiven aus Goslar und Braunschweig gezeigt so-
wie signifikante Zeichen-Serien von 2013 bis heute.� ■

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung "BilderWechsel" 
den Wandel der Zeit.
Wir zeigen was war und wie es jetzt ist. Interaktiv 
können Sie alte und neue Fotos überlagern und in die 
Details des Zeitwandels eintauchen.
Fotografie hält die Zeit fest im Bild. Einen kurzen Aus-
schnitt der Zeit. Es ist ein konservierter Augenblick von 
dem was ist. Fotografie kann aber auch den Wandel in 
der Zeit zeigen, wenn der Fotograf zu einem späteren 
Zeitpunkt von demselben Ort, am selben Standort mit 
demselben Bildwinkel eine Fotografie macht. Jedes 
Foto steht für sich, aber zusammen erzählen sie im 
Vergleich eine Geschichte von der Veränderung.
Doch nicht nur die Bilder wechseln zwischen den 
Jahren 1953 und 2020. Weitere historische Fotografien 
und Texte machen den BilderWechsel zu einer leben-
digen Geschichte. BilderWechsel ist dadurch mehr als 
deckungsgleiche Fotopaare. BilderWechsel schaut 
hinter die Mauern der gegenwärtigen Ansicht und 
trägt zum Verständnis des authentischen Ortes bei.

Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945 
Zwei Jahre lang fanden archäologische Grabungen 
und wissenschaftliche Forschungen an den Stand-
orten der Zwangsarbeiterlager am Erzbergwerk 
Rammelsberg statt. Auf Grundlage der neuen ge-
schichtswissenschaftlichen und archäologischen 
Forschungen der letzten Jahre, wurden Quellen neu 
ausgewertet und historische Baracken ausgegraben. 
Unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Schneider prä-
sentieren Geschichtsstudierende der Leibniz Univer-
sität Hannover eine Ausstellung zur Aufarbeitung der 
Zwangsarbeit während des Nationalsozialismus und 
gewähren einen Einblick in das Leben und Arbeiten 
von 1939 bis 1945. Themen wie Freundschaften, Hun-
ger, Täter und Arbeitsunfälle lassen erahnen, welchen 
Bedingungen die Zwangsarbeiter ausgesetzt waren. 
Die Ausstellung wurde in Kooperation mit Dr. Johan-
nes Großewinkelmann (Weltkulturerbe Rammelsberg), 
Georg Drechsler (Arbeitsstelle Montanarchäologie 
des Niedersächsischen Landesamtes für Denkmals-
pflege) und Bernd Wehrenpfennig (Forschungsprojekt 
„Räume der Unterdrückung“) erarbeitet. � ■

Marcel van Eeden, Ohne Titel, 2023 (aus der Serie „Der heimliche Kaiser“, 
Standbilder vor der Kaiserpfalz, Goslar), Gummidruck, 38x 56 cm, 

© Marcel van Eeden, courtesy der Künstler und Barbara Seiler Galerie, Zürich

© Stefan Sobotta
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Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
bis 30.03. Jutta Votteler – Poesie des Augenblicks – 
Malerei und Grafik

Als wunderbaren Kontrast zur dunklen Jahreszeit 
zeigt die Stubengalerie die leichten, zarten und mit 
jedem Detail liebevoll spielenden Bilder der bekann-
ten Malerin Jutta Votteler. Die Künstlerin, die einen 
besonderen Ruf als Meisterin der Farbradierung 
genießt, und deren Arbeiten in Präsentationen im 
In- und Ausland gezeigt und gewürdigt werden, u.a. 
in San Francisco, Stockholm, Tiburn, Straßbourg, Pa-
ris, Stockholm, Melbourne oder Utrecht, bringt ihre 
neuesten Werke mit nach Goslar. Die Blumenmotive, 
Vögel und Schmetterlinge, Boote, Städtelandschaften 
und Ausblicke strahlen in ihren positiven Farben pure 
Lebensfreude aus. Sie nehmen den Betrachter mit in 
eine heitere, phantastische Welt. Bilder wie gemalte 
Gedichte – und somit kulturübergreifend verständlich 
wie die Liste der Ausstellungen im asiatischen Raum 
wie z.B. in Tokyo, Kyoto oder Osaka deutlich belegt. �■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
bis August 2024 Sonderausstellung
„Glück Auf! –  Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Museum ist die Sonderausstellung 
„Glück Auf! – Kunst inspiriert aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Ausstellung geht es um die identi-
tätsstiftende Kraft des Berg- und Hüttenwesens im 
Bereich der Arbeiterplastiken. Für diese Ausstellungen 
werden Objekte aus den beiden UNESCO-Welterben in 
den Regionen Harz und Erzgebirge gezeigt. Bergleute 
und Eisenwerker gehören zu den am häufigsten model-
lierten Figuren bei den Arbeiterplastiken. Der Grund ist 
die enorme Bedeutung des Montanbereiches für den 
Prozess der Industrialisierung. Neben Bergmännern 
aus Zinn, die kunstvoll in Baumstämme verarbeitet 
sind und einen besonders spannenden Blick auf die 
Thematik ermöglichen, ist weiterhin eine eindrucksvol-
le Bergparade über drei Meter Länge aus Zinnfiguren 

zu bestaunen. Mit dieser Ausstellung wagt sich das 
Zinnfiguren-Museum in das Feld der vollplastischen Fi-
guren vor und hat eine besondere Ausstellung für Groß 
und Klein konzipiert. Die Besichtigung der Sonderaus-
stellung ist im Eintrittspreis enthalten. � ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

GDA Schwiecheldthaus Goslar
Schwiecheldtstr. 8-12
bis 27.4.
Raffaella Rezzin – Malerei – Zeichnungen 
Stillleben – Meerlandschaften – Gebirgelandschaften
Raffaella Rezzin wurde in Mailand geboren und legte 
dort später ihren Abschluss in Kunst an der Accade-
mia di belle Arti di Brera ab. Des Weiteren nahm sie 
an einer Fortbildung in Körper- und Aktmalerei teil. Zu 

ihren hauptsächlichen Motiven zählen Stillleben und 
Landschaften, die sie in den bevorzugten Techniken 
Öl auf Leinwand, Kohle, Pastell und Tempera in Ma-
lereien und Zeichnungen umsetzt. Neben ihrer eige-
nen künstlerischen Tätigkeit unterrichtet sie Kinder im 
Zeichnen und Malen. Raffaella Rezzin hat bereits zehn 
Jahre in Singapur gelebt, wo sie ununterbrochen ihre 
künstlerischen Techniken verfeinert hat. Momentan 
wohnt sie in Göttingen. Ihre Bilder wurden schon in 
Italien, der Schweiz, Singapur und Deutschland aus-
gestellt.
Die Ausstellung kann täglich von 10-17 Uhr besucht 
werden.� ■



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Stadtplan Goslar14

Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express 
		  My My Sushi
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt
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Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068
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Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907

7
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Mo Ruhetag
Di – Fr  11.30 – 22.00 Uhr
Sa – So 12.00 – 22.00 Uhr

38640 Goslar · Bäckerstr. 101 
Tel. 05321 4779450
Mymy-restaurant-goslar.de

Sushi & Viet Küche
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36
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express 
		  My My Sushi
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32

10

Sommerwohlenstr. 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34

BAD  
HARZBURGER
TAXEN- UND 
MIETWAGEN-
SERVICE GMBH

TAX I TAX I 
NOTRUFNOTRUF 

a 05322 

4141
a 05322 

3535

TAXI

Unser Service 
in Ihrer Region!
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Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5
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Für alle, die es lieben mit guten Freunden Zeit zu ver-
bringen und gemeinsam leckeres Essen zu genießen, 
bieten zwei ganz außergewöhnliche Restaurants in 
Bad Harzburg beste Möglichkeiten dazu.

Exquisites kulinarisches Erlebnis im „Tauts”
In der historischen Villa bietet das Restaurant „Tauts” 
mit einer Panoramaterrasse und klassisch-gediege-
nem Interior ein einzigartiges Ambiente, welches per-
fekt zu jedem Anlass passt. Ein romantischer Abend 
oder ein feines Essen mit Freunden oder Geschäfts-
partnern: Die Gourmet-Profis zaubern für ihre Gäste 
ein Essen, was überraschen und begeistern wird. Wie 
wäre es z.B. mit einer Apfel-Ingwer Consommé, da-
nach Entenbrust Sous Vide, Erdnusssauce, Spitzkohl 
und Pastinaken-Püree und als Abschluss eine Gewürz-
wein-Espuma mit Mandarinen-Eis? Korrespondierende 
Weine werden dazu gern empfohlen.

„Ursprung” bringt Geschmacksknospen zum Kribbeln
Das Restaurant „Ursprung“ hat ein besonders innova-
tives Konzept: Hier werden die Gerichte auf offenem 
Feuer zubereitet. Immer mit der Konzentration auf Aro-
men, Gewürze und Kompositionen. Regionale Zutaten, 

wie Fleisch vom Harzer Höhenvieh oder Forellen aus 
den Harzer Teichen und Getränke aus der Altenauer 
Brauerei gehören zum Angebot. Vegane und fleisch-
lose Gerichte finden einen großen Platz auf der Spei-
senkarte, ebenso wie das „selbstgebackene Stück 
vom Glück“, für alle Kuchenliebhaber. Die entspannte 
Atmosphäre im Restaurant „Ursprung” macht Lust, die 
eigenen Geschmacksnerven verführen zu lassen.
Die Teams vom Restaurant „Tauts“ und „Ursprung” 
freuen sich auf Ihre Reservierungen!

Restaurant Tauts & Restaurant Ursprung
Nordhäuser Str. 1, 38667 Bad Harzburg
Tel. 05322 787890   � ■

Ein Genuss – zwei Restaurants 

10. März, 18 Uhr, Kreishaus Goslar 

Korsika – Wilde Berge, weites Meer  

Walter Steinberg berichtet über seine Erlebnisse beim 
öffentlichen Vortrag des Alpenvereins Sektion Goslar.
Quirlige Städte existieren neben ursprünglichen Dör-
fern. Schneebedeckte Zweitausender erheben sich 
kaum zwanzig Kilometer vom glasklaren Meer entfernt. 
Schroffe Felsküsten im Westen stehen schier end-
losem Sandstrand der Ostküste gegenüber. Neblige, 
kühle Buchenwälder thronen über duftender, sommer-
heißer Macchia. Bergbäche waschen seit Urzeiten ihr 
Bett in den Granit, gesäumt von einer Flora und Fauna, 
die weltweit oft nur hier auf dieser Insel anzutreffen ist.
Korsika ist zwar touristisch erschlossen, doch diese 
Regionen sind begrenzt. Immer noch dominieren ein-
same Bergwildnis, menschenleere Küstenabschnitte 
und urige Wälder die Insel. Korsika, das bedeutet des-
halb auch: Abenteuer pur.
Seit vielen Jahren reisen der Profi-Fotograf Walter 
Steinberg und seine Frau, die Biologin Dr. Siglinde 
Fischer, auf ganz eigene Art durch die Wildnisse der 
Welt. Ihr Motto: „by fair means“ – unterwegs aus eige-

ner Kraft. Neben faszinierenden Einblicken in Korsikas 
wilde Inselwelt lässt Walter Steinberg seine Zuschau-
er unmittelbar teilhaben an persönlichen Geschichten, 
die auch diese Multivision der beiden Vollblut-Aben-
teurer zu einem unvergesslichen Erlebnis machen. 
Eintritt: Mitglieder 5 e, Gäste 8 e� ■

© DAV, Korsika
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22. bis 24. März, 10 – 18 Uhr, Harzlandhalle Ilsenburg

Haus-Bau & Energie Messe 
Die Harzlandhalle in Ilsenburg ist zum 19. Mal Gastge-
ber für die jährliche Haus-Bau & Energie Messe. Die 
Veranstaltung verspricht drei Tage voller Innovationen 
und Inspiration für Bauherren, Renovierer und Energie-
Enthusiasten.
Die Messe wird eine breite Palette von Ausstellern aus 
verschiedenen Bereichen der Bau- u. Energiebranche 
präsentieren. Von Bauunternehmen über Architekten 
bis hin zu Energieversorgern werden Fachleute vor 
Ort sein, um ihre Produkte und Dienstleistungen vor-
zustellen und individuelle Fragen zu beantworten. Be-
sucher der Messe können sich auf eine Vielzahl von 
Ausstellungsbereichen freuen, darunter: Bau und Re-
novierung, Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sowie 
Smart Home und Technologie. Darüber hinaus wird 
es verschiedene Fachvorträge geben, in denen Exper-
ten Einblicke in aktuelle Themen der Bau- und Ener-
giebranche geben und praktische Tipps für Bauherren 
und Renovierer bieten. 
In Zeiten von Rohstoffmangel und Energieknappheit 
wird das Sanieren und Umnutzen zunehmend zur 
Herausforderung für Hauseigentümer. Hier sind öko-
logische und nachhaltige Lösungen gefragt: Über 80 
Aussteller bieten den Mehrwert für eine energetisch 
optimierte und klimaneutrale Immobile. Ob Biomas-
sekessel, Wärmetauscher, Infrarotheizung, Gas, Öl 
oder Holz – nur mit dem Fachmann kann die optimale 

Lösung gefunden werden. Das gleiche gilt für Son-
nen-, Sicht-, Insekten- und Einbruchschutz, Alarm- und 
Brandmeldeanlagen, digitale Schließanlagen, Fenster- 
und Türensicherungen, Bädergestaltung, Fenster, Roll-
laden, Glashäuser, Schiebeanlagen, Markisen, Zäune, 
Tore, Geländer, Bodenbeläge, Treppenrenovierungen, 
Spanndecken und natürlich Photovoltaikanlagen ver-
schiedener Hersteller.
Die Haus-Bau & Messe in der Harzlandhalle Ilsenburg 
verspricht eine inspirierende und informative Veran-
staltung für alle, die sich für Bauen, Renovieren und 
nachhaltiges Wohnen interessieren. 
Tagestickets: 7 e, Schüler frei, Rentner 5 e
Online-Tickets:  
Weitere Informationen:
Heiko Klein 
Messen und Ausstellungen, 
Tel. 05132 9234680, 
info@heiko-klein-messen.de

8. März,19.30 Uhr, Kulturscheune im Alten Dorf, Salz-
gitter-Lebenstedt:
Marleys Ghost MARLEY‘S GHOST ist Deutschlands 

Bob Marley Tribute Band Nummer 
Eins! Die Band gründete sich 2015 
aus der international agierenden 
Reggae-Formation „Sebastian 
Sturm & Exile Airline“ heraus, die 
die Musik Bob Marley’s stets als 

größte Inspiration für ihre eigenen Songs sah. Mit ihrer 
mitreißenden, authentischen und unerreichten Energie 
transportiert Marley’s Ghost nun nicht nur die Musik 
und die vielen großen Songs Bob Marleys, sondern 
auch seine Message. 
22. März, 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad:
Expromt – Mit ihren traditionellen Instrumenten – 

Domra, Balalaika, 
Bajan und Kont-
rabass-Balalaika 
– zaubern sie mit 
unbändiger Spiel-
leidenschaft ein 
umwerfend virtuoses, feinsinniges und begeisterndes 
Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe 
EXPROMPT aus dem im Karelien gelegenen Petrosa-
vodsk. Getragen von zauberhaften ensembleeigenen 
Bearbeitungen kommen Neo-Klassisches des russi-
schen Komponisten Alfred Schnittke genauso zu Ge-
hör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von Django 
Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini oder Paga-
nini und Peter Tschaikowski.� ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im März 2024
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30. März, 16 Uhr, Ilsenburg, Harzlandhalle 

Schlager & Spaß mit Andy Borg

Thomann Künstler Management bringt zusammen was 
zusammengehört: Schlager und Spaß! Und wer könnte 
das besser verkörpern als die Schlagerikone mit ga-
rantiertem Spaßfaktor. Genau! Die Rede ist von Andy 
Borg persönlich. Zusammen mit G.G. Anderson und 
Laura Wilde bringt er im Frühjahr 2024 den Spaß zu-
rück in die Hallen Deutschlands und zelebriert Schla-
ger von einem anderen Stern.    
Unzählige Hits wie „Die berühmten drei Worte“, „Adios 
Amor“, oder „Die Fischer von San Juan“ sind der 
Soundtrack einer einmaligen musikalischen Karriere, 
die Andy Borg als personifizierten Evergreen auf den 
europäischen Musikbühnen auszeichnen. Schlagfer-
tig, wortgewitzt und in den seltensten Fällen um eine 
Antwort verlegen, feiert Andy Borg dieses Jahr sein 
vierzigjähriges Bühnenjubiläum. Nun kommt nach der 
Schlagerparade der Volksmusik, dem MUSIKANTEN-
STADL und der Stadlzeit der neueste Erfolgsgarant von 
Andy Borg: Schlager und Spaß!
Unterstützt wird er dabei von G.G. Anderson. Seit Jahr-
zehnten ist G. G. Anderson („Sommernacht in Rom“, 
„Mama Lorraine“) eines der zentralen Gesichter des 
deutschen Schlagers, und genauso lange begeistert 

der stimmgewaltige Künst-
ler seine Fans. – Diese 
Karriere muss ihm erst mal 
einer nachmachen! 
Personality steht bei Laura 
Wilde ganz oben. Sie ist 
ein absolut emotionsgela-
dener Live-Mensch, der es 
immer wieder schafft, ihre 
Fans mit ihrer Musik und 
Persönlichkeit in eine ganz 
besondere Welt zu holen. Ob mit Songs im aktuellen 
Pop-Sound, die auf die Tanzfläche und zum Mitsingen 
einladen oder mit verträumten Balladen, begeistert sie 
ihr Publikum immer wieder aufs Neue. Eine geballte 
Ladung Schlager und eine große Portion fetzige Schla-
gerstimmung, die vor allem eines verspricht: Spaß! 
Sichern Sie sich gute Laune, gute Stimmung und ein 
einzigartiges Showerlebnis und kaufen Sie bereits jetzt 
Ihre Tickets für diesen besonderen Abend.
Tickets: SchlagerTickets.com, Tourist-Info Tel. 039452-
19433, biber ticket-Hotline Tel. 0391 5999700 sowie an 
allen bek. VVK-Stellen.� ■

Andy Borg, © Kerstin Joensson

Museumsfest im 
Bergwerksmuseum Clausthal-Zellerfeld
Das Oberharzer Bergwerksmuseum plant gegenwär-
tig für das traditionelle Museumsfest.
Nach erfolgreicher Veranstaltungsdurchführung im 
vergangenen Jahr, ist die Planung für das aktuelle Jahr 
bereits in vollem Gang. „Wir planen zurzeit bereits mit 
Vollgas und voller Optimismus für die erste Großveran-
staltung auf dem Museumsgelände, dem Museumsfest 
im Mai“ erläutert Maximilian Wagener, Veranstal-
tungskoordinator im Oberharzer Bergwerksmuseum. 
Stattfinden wird das beliebte Volksfest am Sonntag, 
19. Mai von 10 bis 18 Uhr. Den Gästen wird ein buntes 
Programm geboten: 
Führungen durch das Schaubergwerk und die untertä-
gigen Stollen, Musik, Tanz- und Theateraufführungen, 
Speis, Trank und vieles mehr. 
Hierfür bietet das Bergwerksmuseum Ausstellern eine 
spannende Gelegenheit: Interessierte haben nun die 
Möglichkeit, sich an diesem besonderen Fest mit ihrem 
eigenen Stand zu beteiligen. 

Im Sinne der Nachhaltigkeit sind auch Privatpersonen 
aufgerufen, sich für einen gleichzeitig auf dem Gelände 
stattfindenden Flohmarkt anzumelden. 
Anmeldeschluss ist der 31. März. Die Standplätze be-
finden sich auf dem Freigelände. 
Anmeldungen und weitere Informationen erfolgen 
über Maximilian Wagener, wagener@welterbeimharz.de 
oder Tel. 05323 98 95 22. 
Der Veranstalter weist darauf hin, dass nur begrenzt 
Stellplätze zur Verfügung stehen.� ■

© Welterbe im Harz, M. Wagener
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Nacht der Offenen Pforte
im Kloster Walkenried

Das Tor steht auf – das Herz noch mehr: Treten Sie 
ein ins Mittelalter und genießen Sie eine Nacht lang 
Klosterkultur, Musik und vieles mehr im Schein hun-
derter Kerzen. Tickets sind ab dem 1. März erhältlich.
Die „Nacht der Offenen Pforte“ am Ostersonntag, dem 
31. März, ist ein idealer Ausflugstipp, um im Kloster 
Walkenried mit Familie und Freunden in die faszinie-
rende Welt des Mittelalters einzutauchen.

Lauschen Sie im Schein hunderter Kerzen gregoriani-
schen Wandelgesängen, virtuoser Harfen-Musik oder 
Lesungen aus berühmten mittelalterlichen Handschrif-
ten. Besuchen Sie die Schreibwerkstatt der Mönche 
oder lassen Sie sich in die Geheimnisse mittelalterli-
cher Handwerkskunst einführen. Im Welterbe-Infozen-
trum direkt gegenüber vom Kloster erwartet Sie eine 
spannende interaktive Ausstellung und Live-Jazz Mu-
sik, die zum Verweilen einlädt.

Genießen Sie eine Nacht lang Klosterkultur, Musik und 
Speis und Trank in außergewöhnlicher Atmosphäre – 
ein unvergessliches Erlebnis!

Der Einlass beginnt am 31. März um 19 Uhr. Von 19.30 
bis ca. 23.30 Uhr wird ein stimmungsvolles Programm 
geboten.

Tickets kosten 6 Euro (für Kinder bis 16 Jahren ist der 
Eintritt frei) und sind sowohl im Vorverkauf als auch 
an der Abendkasse erhältlich. Vorverkaufsstellen sind 
neben der Museumskasse des ZisterzienserMuseums 
Kloster Walkenried die Tourist-Informationen in Bad 
Lauterberg, Bad Sachsa und Goslar. 
Detaillierte Informationen zum Programm finden Sie 
unter www.kloster-walkenried.de.

ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
Steinweg 4a, 37445 Walkenried
05525 95 99 064
info@kloster-walkenried.de
www.kloster-walkenried.de
Facebook: @ZisterzienserMuseumKlosterWalkenried� ■

Fotos:  © ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr 
ab 18.3. Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Nacht der Offenen Pforte
Ostersonntag, 31.3., 19.30 bis 23.30 Uhr, s. Seite 19
Weitere Informationen zum Programm unter 
www.kloster-walkenried.de
Führung „Mit Kreuz und Spaten“  
Stationen: Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, 
Brunnenhaus, Dauerausstellung, samstags und 
sonntags jeweils 13.45 Uhr, ab 18.3. dienstags bis 
sonntags (nicht am 31.3.), jeweils 13.45 Uhr,  
ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen 
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, anschl. Kniesteressen im ehem. Speise-
raum. 2., 8. + 15.3. um 17.30 Uhr ca. 2,5 Std.  
(inkl. 1 Std. Führung)
Führung im Kerzenschein Rundgang im Schein 
hunderter Kerzen durch den einzigartigen 
gotischen Kreuzgang sowie weiterer Räume, die 
einst den Mönchen vorbehalten waren.  
16., 22., 23. + 29.3. um 17.15 Uhr, ca. 1 Std. 
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice 
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: Mi – So und feiertags� 10 – 17 Uhr 
ab 18.3. Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung

Dienstag bis Sonntag (bis 7. April)
■ Quedlinburg: 10 Uhr Kulturkirche St. Blasii, 
„Plastiken und Collagen“ von Kornelia Thümmel 
Mittwoch bis Sonntag (bis 17. März)
■ Wolfenbüttel: Kunstverein, Katja Pudor – Ich 
höre den Mond am Tag, Performances-Zeichnun-
gen-Videos

Jeden Mittwoch und Sonntag
■ Bad Harzburg: 14 Uhr Dreikaiserhaus, Schatz-
kammer, Weltgeschichte 1700-1900, Gruppen ab 
5 P. jederzeit, * 017639858638

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Führung im 
Schaubergwerk und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
■ Quedlinburg: 11 Uhr Quedlinburg-Information, 
Rundgang durch das UNESCO-Welterbe
jeden Montag, Donnerstag, Freitag
■ Quedlinburg: 13 Uhr Rathausführung
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe www.
hawoge-spiele-magazin.de 
■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70–90 Min.
jeden Mittwoch
■ Quedlinburg: 15 Uhr Museum Lyonel Feininger, 
Offene Druckwerkstatt
jeden Donnerstag bis Sonntag
■ Mechtshausen: 15-17 Uhr Wilhelm-Busch-Haus 
jeden Samstag + 26. & 28. März
■ Rübeland: 9 Uhr Baumannshöhle Taschenlam-
penführungen für Kinder, Spezielles Angebot für 
die gesamte Familie (Treffen: 8.55 Uhr)
jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli  

Veranstaltungen in der Umgebung

Freitag, 1. März
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Polizeistunde – 
Achtung Abzocke! Vortrag mit Kriminalbeamten 
i.R. Hardy Wilm u. Michael Blase 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, CORPUS 
DELICTI – Premiere
Samstag, 2. März 
■ Wernigerode: 20 Uhr Konzerthaus Liebfrauen 
Stephan Bormann, Traveler on guitar
■ Wolfenbüttel: 18 Uhr Lindenhalle, Ball des 
Sports
■ Wolfenbüttel: 22 Uhr Kuba Kulturhalle, 90er 
Party mit DJ Steven
Sonntag, 3. März
■ Quedlinburg: 11 Uhr Cafè Franz, Piano-Brunch 
■ Mechtshausen: 14 Uhr Wilhelm-Busch-Haus, 
„Kunst und Kaffee“, Ausstellungseröffnung 
„Klang der Farben“, Gabriele Schwarz
■ Hasselfelde: 15 Uhr Köhlerhütte Stemberghaus, 
Tanz mit dem „Harzwaldecho“
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Geburtstagsständchen „2 Jahre Konzerthaus“, 
Musiker des Philh. Kammerorchesters  
WR & Gäste

Führung im Kerzenschein © Günther Jentsch
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Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de

... kommen auch Sie!

Finanzierungen · Bauen · Modernisierungen · Wohnen · Solar

www.heiko-klein-messen.de

19. innovative Wirtschaftsmesse am Harz

ILSENBURG

22. – 24. März
Harzlandhalle
  10 – 18 Uhr
Harzlandhalle

■ Buntenbock: 17 Uhr Musik in der Dorfkirche  
■ Wernigerode: 18 Uhr Konzerthaus Liebfrauen 
Benefizkonzert, Shereen Adam Gesang, Serafina 
Jaffé Harfe, Klaus Rütten Gesang, Artem Sargs-
yan Tenorsaxophon, Alexander Yakovlev Klavier, 
Rundfunk-Jugendchor Wernigerode, Philh. 
Kammerorchester WR

4. bis 8. März
■ Wolfenbüttel: Kinder- und Jugendbuchwoche

Montag, 4. März
■ Seesen: 20 Uhr St. Andreas, Vortrag, Das 
schwarze Quadrat – Anmerkungen zu einer Ikone 
der Moderne und zum sozialistischen Realismus, 
Ref. Martin Weller

Dienstag, 5. & 19. März
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne,  
Die Zertrennlichen

Mittwoch, 6. März
■ Bockenem-Bornum: 16 Uhr DGH,  
DRK-Blutspende
■ Wernigerode: 19 Uhr Remise, Lesung „Zwei-
fach war des Bauens Lust“, Wolf R. Eisentraut 
– Architektur-Leben-Gesellschaft

Freitag, 8. März (Internationaler Frauentag)
■ Wolfenbüttel: 16 Uhr Lindenhalle, Die Schöne 
und das Biest
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Vortrag Schau-
rige Seidenkünstler – Spannende Einblicke in 
die Welt der Spinnen, Ref. Anke Kästel, Rangerin 
NSG Riddagshausen
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Tatjana Meissner – Ich komme zweimal!, Comedy
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Museum Lyonel Feinin-
ger, Frauen in der Kunst, Film u. Gesprächsrunde 
zu Jenseits des Sichtbaren
■ Quedlinburg: 20 Uhr KuZ Reichenstr.,  
Liese-Lotte Lübke, Kabarett
■ Wernigerode: 20 Uhr Konzerthaus Liebfrauen,  
Jules Ahoi

8. & 9. März
■ Wolfenbüttel: Aktionstag Sauberes  
Wolfenbüttel

Samstag, 9. März 
■ Wernigerode: 18 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Faszination Klavier, Philh. Kammerorchester WR, 
Intern. Teiln. des Meisterkurses Klavier solo von 
Prof. Bernd Goetzke, Musikakademie Sachsen-
Anhalt 
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Prinzenpalais,  
Radio Europa: Künstlerische Vielfalt Europas 
St. Andreasberg: 19.30 Uhr Kurhaus,  
46. Winterball, Tanzsportclub Rot-Gold
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss, 
Lesung Andre Eisermann –  
Die Leiden des jungen Werther
Dienstag, 12. März 
■ Clausthal-Zellerfeld: 19.30 Uhr Stadtbibliothek, 
Krimilesung mit Live-Musik, BOND trifft BLUME
Mittwoch, 13. März
■ Schladen: Parkplatz Werla, Die Geschichte der 
Werla, Anm. u. Infos:  
www.harzwandern-mit-andern.de
■ Altenau: 14.30 Goethehaus, Bürger Café inkl. 
Lesung & Gedichtrezitation
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum, Kulturforum, 
Erwin Pelzig – „Der wunde Punkt“
Donnerstag, 14. März
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne, Spuk im 
Händelhaus, Krimi-Oper für Kinder u. Erw.
■ Braunlage: 15.30 Uhr Schulzentrum,  
DRK-Blutspende
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■ Clausthal-Zellerfeld: 15.30 Uhr Robert-Koch-
Schule, Telemann-Geburtstag
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Lesung 
Frühstück am Rande der Apokalypse – Wladimir 
Kaminer

Freitag, 15. März
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater, Falk 
lädt ein: Das Liedermaching-Festival 
Samstag, 16. März
■ Wolfenbüttel: 9 Uhr denver’s, Braukurs –  
Traditionell handgebrautes Bier, ab 18 J.
■ Werlaburgdorf: 12 Uhr Parkpl. zw. Werla-
burgdorf u. Altenrode, Nähe Autobahnbrücke, 
Naturerwachen im Oderwald, Frühblüher und 
Pflanzen entdecken u. erklärt, * 05353 3003
■ Quedlinburg: 18 Uhr Großes Haus, ELEXIER, 
Musical
Sonntag, 17. März 
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen 
Akademiekonzert – Dirigentenwerkstatt, Philh. 
Kammerorchester WR, Student:innen der HMTM 
Hannover dirigieren
■ Wolfenbüttel: 18 Uhr Lessingtheater, Mellow – 
Magieshow
Dienstag, 19. März
■ St. Andreasberg: 10.30 Uhr Nationalparkhaus, 
Schnupperkurs Töpfern, * 05582 923074
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Kreisbibliothek, 
RAMPENLICHT#Spezial. Rheingold
Mittwoch, 20. März
■ St. Andreasberg: 10 Uhr Nationalparkhaus, 
Kräuterseifenseminar, *05582 923074
■ Dörnten: 15.30 Uhr Sportheim, DRK-Blutspende
Donnerstag, 21. März
■ 10 + 11.30 Uhr Großes Haus, Schülerkonzert, 
Paul Dukas – „Der Zauberlehrling“ nach  
J.W. Goethe
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Kaiserhof, Giora Feid-
man – Revolution of Love
22. bis 24. März
■ Ilsenburg: 10 Uhr Harzlandhalle, Messe Haus-
Bau & Energie, siehe Seite 17 u. 21
Freitag, 22. März 
■ Bad Harzburg: 13 Uhr HarzWaldHaus,  
Tag „de Luchs“, *03943 2628450
■ Clausthal-Zellerfeld: 17.30 Uhr Rotes Haus, 
Vortrag Werk Tanne, Ref. Dr. Friedhart Kolle, *  
bis 20.3. unter 053223 98950
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Liebfrau-
en, 5. Sinfoniekonzert - Erstes und Letztes, Philh. 
Kammerorchester WR, Franziska Pietsch Violine
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum, Kulturforum, 
Gerhard Polt & die Well-Brüder aus‘m Biermoos 
– „Apropos“
Samstag, 23. März
■ Grasleben: 14 Uhr Heidwinkel am Schacht, 
Führung, Grasleben – Ein Ort im Naturpark Elm-
Lappwald, *05353 3003
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, DAS 
RHEINGOLD, Oper

■ Hasselfelde: 20 Uhr Köhlerhütte Stemberghaus, 
Große Apres Ski Party, Live: Die Frankenbengel, 
Einlass bereits ab 18.30 Uhr
Sonntag, 24. März 
■ Quedlinburg: 14.30 Uhr Museum Lyonel  
Feininger, Künstlergespräch zur kommenden  
Ausstellung ab 19. Mai
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen,  
KlavierOrchesterWelten - (Mo)zart besaitet
Beatrice Berrut Klavier, Philh. Kammerorchester 
WR
■ Clausthal-Zellerfeld: 17 Uhr Marktkirche, Musik 
u. Wort – musikalischer Gottesdienst zum Bläser-
sonntag, Ltg. u. Orgel Arno Janssen
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Villa Seeliger, Volker  
Rechin & Sebastian Demmin – „3 Miles to Essex“
25., 26. & 27. März
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle, „Die kleine 
Hexe“, Höhlentheater
Montag, 25. März
■ Seesen: 15 Uhr Grundschule, DRK-Blutspende
Dienstag, 26. März
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloss, 
Desimos Spezial-Club 39.0, Kabarett
Mittwoch, 27. März
■ Bad Grund-Eisdorf: 16 Uhr Kultur- u. Sportzent-
rum, DRK-Blutspende
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum,  
Rent a Friend
28. & 31. März
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle, „Die Reise 
zum Mittelpunkt der Erde“, Höhlentheater
Freitag, 29. März (Karfreitag)
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Orgelkonzert am Karfreitag, Dagmar Lübking 
Orgel, Rainer Schulze Sprecher
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
CORPUS DELICTI, Schauspiel
Samstag, 30. März
■ Wolfenbüttel: 10 Uhr Schlossplatz, Osterfest 
■ Seesen-Münchehof: 11 Uhr DGH,  
DRK-Blutspende
■ Rübeland: 14.30 Uhr Baumannshöhle, „Die  
Reise zum Mittelpunkt der Erde“, Höhlentheater
■ Ilsenburg: 16 Uhr Harzlandhalle, Schlager & 
Spaß mit Andy Borg, Gäste: G.G. Anderson und 
Laura Wilde, siehe Seite 18 u. 28 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, 5. Sinfoni-
kerkonzert, „Osterkonzert“ Gemeinschaftskonzert 
mit Philh. Kammerorchester WR

Osterfeuer am 30. März
■ Altenau: 19 Uhr Ski-Wiese Rose
■ Buntenbock: 19 Uhr Bolzplatz
■ Clausthal-Zellerfeld: 17 Uhr Ottiliae-Schacht 
■ 19 Uhr Bockswieser Höhe
■ 19 Uhr Campingplatz Prahljust
■ Schulenberg: 19 Uhr Klimastation
■ Wildemann: 19 Uhr Schützenplatz

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten
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14. April, 11 Uhr, Wilhelm-Busch-Haus Mechtshausen

Geburtstagsbrunch mit Liederjan

Es ist wieder so weit. Anlässlich des Geburtstages von 
Wilhelm Busch findet der schon traditionelle Geburts-
tagsbrunch im Wilhelm Busch Haus in Mechtshausen 
statt; wobei das Datum eine besondere Bedeutung in 
Bezug auf den Geburtstag Buschs hat.
Geboren wurde er bekanntlich am 15. April 1832. Im 
Übrigen als 4. von insgesamt 10 Kindern seiner Mutter. 
Im Wiedensahler Kirchenbuch wurde der 14.04. irr-
tümlicherweise als Geburtsdatum eingetragen. Dieses 
Dokument ist im Wilhelm Busch Haus zu sehen. Hat 
Wilhelm Busch das gewusst und mit Absicht seinen 
Geburtstermin um einem Tag verschoben, um allein zu 
feiern? Zuzutrauen wäre es dem bekennenden Einzel-
gänger. An seinen „runden“ Geburtstagen glänzte er 
stets mit Abwesenheit.
Los geht es um 11 Uhr mit einem Brunch-Buffet und der 
Gruppe Liederjan, die unser Publikum bereits mehrfach 
begeisterte.
Das bekannte und mehrfach ausgezeichnete Lieder-
macher-Trio mit Jörg Emisch, Hanne Balzer und Philipp 
Omlor, Vollblutmusikanten mit Schalk im Nacken, sind 
Folksänger, Liedermacher, Entertainer und Komödian-
ten. Also von allem etwas werden sie sie überraschen-
de Kreationen servieren. Dabei bürsten sie munter 
gegen den Strich; auf der Bühne! Es gibt also nicht nur 
kräftig eins auf die Ohren, auch ruhige und melodiöse 
Stücke finden ihren Platz im Programm. Dabei kommen 

neben der Gitarre, Flöte, Akkordeon auch Saxophon, 
Posaune, Cello und Tuba und natürlich die Teufels-
geige ebenso wie die singende Säge zum Einsatz. Die 
Texte sind lustig bis skurril, aber auch nachdenklich 
und ganz schön bissig. Alles in allem ist wieder mit ei-
nem authentischen, persönlichen und handgemachten 
Programm zu rechnen mit Musikern, die stets die Nähe 
des Publikums suchen.
Neben dem Musikgenuss ist der kulinarische nicht 
zu vergessen. Wir bieten ein reichhaltiges leckeres 
Brunch-Buffet an. Das Ganze kostet 38 e pro Person 
(inkl. Konzert, Essen und Trinken ohne alkoholische 
Getränke). Anmeldung per Mail: post@wilhelm-busch-
haus.de oder Tel. 05384 612 oder 05384 8279� ■

Liederjan, Foto: Hinrik Schmook 

Osterfeuer im Harz

Verschiedene Orte im Harz veranstalten zu Ostern 
nicht nur ein Osterfeuer sondern auch ganze Fami-
lienveranstaltungen. Es werden tagsüber Ostereier 
gesucht und vielleicht sogar der Osterhase gesichtet 
sowie Mal- und Bastelaktionen für Kinder angeboten.
Abends wird sich am knisternden Feuer versammelt. 
Bei den Osterveranstaltungen im Oberharz ist Spaß für 
die ganze Familie garantiert.
Hier im Harz ist es Brauch, am Ostersamstag die Oster-
feuer auf den Höhen zu entzünden. Aus alter Tradition 
heraus wird damit der Sieg der Sonne über den Winter 
gefeiert. Da die Sonne als Fruchtbarkeitssymbol gilt, 
wird mit den Osterfeuern der Beginn neuen
Lebens gefeiert. Um dies zu unterstreichen, wurde frü-
her die Asche als Dünger auf den Feldern verteilt.
Auch das Fackelschwingen im Harz hat eine lange Tra-
dition. Deren Ursprung geht bis in das 11. Jahrhundert 

zurück. Damals wurden die Feuer im Herd zu Hause 
gelöscht, bevor man zum Osterfeuer ging. Dort entzün-
dete man seine Fackel, um das Feuer im Herd nach der 
Heimkehr wieder anzuzünden. Mit den rußigen Händen 
wurden dann noch die Gesichter der übrigen Zuschau-
er geschwärzt. Das sollte Glück und eine reiche Ernte 
bringen. Diese sogenannten Schwarzmacher bringen 
noch heute besonders den Kindern viel Spaß. 
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden zu Ostern, be-
staunen Sie die zahlreichen Feuer, die zum Einbruch 
der Dunkelheit angezündet werden. 
Quelle: nach www.oberharz.de� ■

     Foto: Dirk (Beeki®) Schumacher, pixabay.com 
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10. Mai, 20 Uhr, Waldbühne Altenbrak

MASSACHUSETTS – BEE GEES MUSICAL

MASSACHUSETTS – BEE GEES MUSICAL lässt sein 
Publikum in einer mitreißenden musikalisch – biogra-
fischen Show mit vielen der Original-Musikern der Bee 
Gees Live-Konzerte an den wichtigsten Stationen die-
ser Ausnahme-Band teilhaben.
„Die erfolgreichste Familienband aller Zeiten“ stellt 
das Guinness-Buch der Rekorde fest! Das Musical 
„Massachusetts“ ist musikalisch authentisch und 
auch optisch sowie emotional ganz nah dran am Ori-
ginal – denn die Sänger sind auch drei Brüder. Alle 

großen Hits werden zu hören sein, die frühen Songs 
ebenso wie die späten.  
Den musikalischen Part übernehmen THE ITALIAN 
BEE GEES, bekannt aus der großen TV-Dokumentation 
„50 Jahre Bee Gees“. Die ambitionierten italienischen 
Egiziano-Brüder stehen in engem Kontakt mit der Fa-
milie Gibb und sind seit Jahren auf den Spuren ihrer 
großen Vorbilder unterwegs. Weltweit haben sie sich 
bereits eine eingeschworene Fangemeinde ersungen 
und erspielt und besitzen die alleinige Legitimation der 
Gibb-Brüder, den Namen und das musikalische Erbe zu 
repräsentieren. So konnten die drei auch den Original-
produzenten und Keyboarder der Bee Gees von 1975 
bis 1982, Mr. Blue Weaver, für das Musical begeistern 
und natürlich auch live mit all seinem Wissen über die 
Original-Arrangements und Hintergrund-Stories für 
diese Aufführungen verpflichten. Dazu gesellt sich 
auch der Schlagzeuger der Schaffensperiode der Bee 
Gees 1973-1979, Mr. Dennis Bryon, sowie Vince Melou-
ney, Gitarrist von 1967 bis 1969.� ■

ab 9. Juni, Waldbühne Altenbrak, Theater „Fairytale“

Aladin und die Wunderlampe
Familienmusical von Patrick Ritschel und Uwe Heynitz 
WENN ICH EINEN WUNSCH FREI HÄTTE, WÜRDE ICH 
... Ja, was eigentlich? Diese Frage stellt sich auch der 
junge Aladin, der zufrieden ist, solange er seiner Fanta-
sie ihren freien Lauf lassen kann. Doch als die schöne 
Prinzessin Soraya in sein Leben tritt, bekommt er doch 
Zweifel: Ist es möglich, dass die schöne Tochter des 
Sultans sich in einen armen Straßenjungen verliebt? 
So etwas gibt es doch nur im Märchen! 
Eine Explosion, alles ist kaputt. Als der böse Zauberer 
seinen Beruf aus Unfähigkeit aufgeben will, finden sei-
ne zwei klugen Helfer heraus, dass es im fernen Orient 
eine Höhle mit einer Wunderlampe gibt, und diese Höh-
le kann nur von einem Straßenjungen namens Aladin 
betreten werden. Im Orient angekommen, finden die 
drei einen abenteuerlustigen Jungen vor, der sich in 
die schöne Prinzessin Soraya verliebt hat.
Schon spannt der tollpatschige Zauberer Aladin für sei-
ne größenwahnsinnigen Zwecke ein – doch der Plan 
misslingt, und Aladin gelangt unverhofft in den Besitz 
der Wunderlampe und damit eines Flaschengeistes 
mitsamt dessen Lehrling. Doch im Moment des schöns-
ten Glücks greift der Zauberer nach der Lampe…

In diesem spannungsgeladenen und lustigen Familien-
musical wird nicht nur gesungen und getanzt. Hier gibt 
es Humor, Unterhaltung und Kurzweiligkeit vereint.
Inszenierung: Ronny Große / Theater „Fairytale“ Thale
Tickets: www.tickets.bodetal.de oder in der Bodetal-
Information Thale, Bahnhofstr. 1, Tel. 03947 7768022.� ■
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Tourist-Information 
Mo – Fr	�  09.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa (& So bei Skibetrieb)	�  09.00 – 12.00 Uhr 
So 24.03. u. Ostersonntag	�  09.00 – 12.00 Uhr 
Karfreitag u. Ostermontag� geschlossen

Leseraum im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
Kabinenbahn/ Sessellift
bis Ende der Skisaison � 09.30 – 16.30 Uhr
Sessellift:    �  täglich wie Kabinenbahn 
Winterrodelbahn: � Öffnungszeiten wie Kabinenbahn 
Sommerrodelbahn: � (je nach Wetterlage) täglich geöffnet 
� schließt 30 min eher als die Kabinenbahn 
Bocksberghütte: � 10.00 – 16.30 Uhr  
(witterungsbedingte Änderungen möglich, www.erlebnisbocksberg.de)

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine � Öffnungszeiten im März

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum  
Fr – So + Di � 15.30 Uhr – 17.30 Uhr

Stabkirche 
Mo – Fr� 11.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Sa� 11.00 – 16.00 Uhr 
So� 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich� 09.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr 
Kirche „Maria vom Schnee“�
Sa (02. & 23.03.)� 16.30 Uhr
Ostersonntag� 09.00 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 10.02.2024
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Hobby, Sport und Gesundheit 
in Hahnenklee-Bockswiese

Klangmassage 
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Annett Panterodt, 
Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess 
Tel. 01708637425, www.sanfter-klang.de 
E-Mail: massage@sanfter-klang.de
Wanderungen 
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Tou-
rismus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kosten-
frei, sonst 2,00 Euro p.P. Die Mindest-Teilnehmerzahl 
beträgt 2, die Maximal-Teilnehmerzahl 20 Personen. 
Gruppen auf Anfrage.
Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information 
erhältlich.
Skikurse
Skischule Hahnenklee, Tel. 0176 59327157 
Blaue Skischule Hahnenklee, Tel. 0175 5079138

Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich.
Verleih
Seasons, Rathausstraße 6, Hahnenklee, 
Tel. 0179 2740477 
Rodelbahn
Durchgängig beleuchtete Rodelbahn am Bocksberg 
(Länge 1500 m).
Spielplätze 
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. 
Im Ortsteil Bockswiese finden Sie den Wasserspiel-
platz, der Teil des Liebesbankwegs ist. Er befindet sich 
am Oberen Flößteich, am „Wäschegraben“ mitten in 
der Oberharzer Wasserwirtschaft, einem ausgeklügel-
ten Wasser- und Energieversorgungssystem.
Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8, 1894 Bis-
tro & Bar. Ein Minigolfplatz befindet sich außerdem 
in der Ferienpark Anlage. Bitte beachten Sie die Öff-
nungszeiten und die Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt 
über die Rezeption im Ferienpark (Tel. 05325 2021).

Änderungen vorbehalten, Stand: 10.02.2024� ■

Regelmäßige Veranstaltungen im März

Jeden Dienstag 
■ 10.00 Uhr, TP: Kurhaus, „Auf Spurensuche mit Pfan-
ni“ – Lernen Sie Hahnenklee kennen*, ca. 2 Std., mit 
GK kostenfrei, sonst 2 e pro Person 

Jeden Mittwoch 
■ 19.30 Uhr TP: Schießstand der Schützenabteilung der 
Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese e.V.,  
Am Bocksberg 4, Schießen für Gäste, Gäste, Einwoh-
ner und Neubürger Hahnenklees willkommen! Nur mit 
vorheriger Anmeldung bei Günter Hein unter  
Mobil: 0175 8213027 

Jeden Donnerstag 
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum An-
fassen, ca. 45 Minuten, Erklärung und Besichtigung 
der Orgel und des Carillons mit Klangbeispielen. Es 
wird um eine Spende in Höhe von 5 e pro Person 
gebeten (Kinder bis 14 J. 2 e). 
■ 18.30 Uhr (10 Min. eher auf der Matte ankommen), 
Sporthalle im ehem. Café Baronesse, Yoga, 1,5 Std., 
Mitglieder der SG kostenfrei, sonst 15 e vor Ort, Mit-
bringen: Matte oder Decke, Angebot der Sportge-
meinde Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag 
■ 15 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon) 

Veranstaltungshighlights im März

Ab 6. März 
■ 16.30 Uhr Neuer Präventionskurs „Bewegen statt 
Schonen“, Dauer: 1,5 Std., Anmeldung und Infos bei 
Annett Panterodt, Tel. 01708637425 oder  
fit-gesund@panterodt.de, Angebot der Sportgemein-
de Hahnenklee-Bockswiese 

Samstag, 9. März 
■ 11.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr Heimatmuseum Hah-
nenklee, Rathausstr. 12, „Ostermarkt im Heimatmu-
seum“, mit selbstgemachten Kränzen, bepflanzten 
Körben und schönen Dingen für das Osterfest 

Dienstag, 26. März 
■ 16.00 Uhr TP: Kurhaus, Familienerlebniswan-
derung – „Märchenhafte Zwergenzeit“**, mit 
Catharina Schubert (www.die-märchenmanufaktur.
de), empfohlen ab 4 J., Erwachsene ohne GK:  
4 e, Erwachsene mit GK & Kinder (5 – 15 Jahre): 
3 e (exkl. Speisen & Getränke), Anmeldung in der 
Tourist-Information bis 25.03. erbeten

Gründonnerstag, 28. März 
■ 10.00 Uhr TP: Kurhaus, Kreativer Märchenwork-
shop „Fabelhafte Tierwelt“* mit Catharina Schu-
bert von der Märchen-Manufaktur, Anmeldung & 
Bezahlung bis zum Vortag in der Tourist-Information, 
Erwachsene ohne GK: 4 e, Erwachsene mit GK & 
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Rastplatz

Café & Bistro

Rathausstr. 9 
38644 Hahnenklee www.harzer-hof-hahnenklee.de

Rathausstr. 9
38644 Hahnenklee

- 0171 6318007

Biken · Wandern & 
leger übernachten

direkt am Erlebnisbocksberg

Reiseandenken & Bekleidung

Rathausstr. 6 · 38644 Hahnenklee

täglich geöffnet

Kinder (5 – 15 J.): 3 e, begrenzte Teilnehmerzahl 
■ 19.00 Uhr TP: Kurhaus, Familien-Erlebnistour 
mit den Waldpädagogen „Lichterweg“, ca. 2 Std, 
Erwachsene ohne GK: 4 e, mit GK & Kinder  
(5 – 15 J.): 3 e, Anmeldung & Bezahlung bis zum 
Vortag in der Tourist-Information 
■ 19.30 Uhr Stabkirche, Gottesdienst mit Tischa-
bendmahl

Karfreitag, 29. März 
■ 11.30 Uhr TP: Kurhaus, „Du grüne Neune – Kräuter 
sammeln für die Gründonnerstagssuppe; Dazu wird 
für selbstgemachte Kräuterbutter und Frühlings-
quark gesammelt und verkostet“ mit den Waldpäda-
gogen, ca. 2 Std, Erwachsene ohne GK: 4 e, mit GK 
& Kinder (5 – 15 J.): 3 e, Anmeldung & Bezahlung 
bis zum Vortag in der Tourist-Information 
■ 15.00 Uhr Musik und Wort zur Sterbestunde Jesu 
in der Stabkirche 
■ 16.30 Uhr TP: Kurhaus, Kinderschatzsuche mit 
Heidi*, Kinder (4 – 11 J.) 2 e, Erwachsene kostenfrei 

Ostersamstag, 30. März 
■ 10.00 Uhr TP: 1894 Bistro & Bar, „Das verschol-
lene Osterkörbchen“ – Ostereiersuche auf dem 
Minigolfplatz
■ 16.00 Uhr TP: Kurhaus, Familienerlebniswande-
rung „Der Hahn im Klee – Oberharz sagenhaft“ mit 
Catharina Schubert von der Märchen-Manufaktur, 
Anmeldung & Bezahlung bis zum Vortag in der 
Tourist-Information, Erwachsene ohne GK: 4 e, 
Erwachsene mit GK & Kinder (5 – 15 J.): 3, begrenzte 
Teilnehmerzahl 
■ 17.00 Uhr Feuerwache, Zünftige Osterfeier mit 
lebhafter Musik vom Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Langelsheim, Speis & Trank sowie einer 
tollen Feuershow – Eintritt frei 
■ 20.00 Uhr Kurhaus, Große Oster-Tanzgala,  
Infos u. Karten unter www.casino-tanzclub.de oder 
Tel. 05322 86211 

Ostersonntag, 31. März
■ 09.00 Uhr Kirche Maria Schnee, Hl. Messe 
■ 10.00 Uhr Stabkirche, Familiengottesdienst 
■ 11.00 Uhr TP: Stabkirche, Musikalischer Kinder-
umzug mit dem Osterhasen von der Stabkirche 
durch die Rathausstraße zum Kurhaus Hahnenklee* 

■ 11.20 Uhr Kurhaus, „Der Hasen-Insel-Urlaub mit 
fliegendem Koffer“ – Fröhliches Puppenspiel mit 
dem Harzburger Puppentheater*, Erwachsene 4 e, 
Erwachsene mit GK und Kinder (5 – 15 Jahre) 3 e, 
Anmeldung u. Bezahlung in der Tourist-Information 
■ 14.00 Uhr TP: Kurhaus, Wanderung durch das 
„UNESCO Weltkulturerbe Oberharzer Wasserwirt-
schaft“*, ca. 3-4 Std., ca. 7 km, mit GK kostenfrei, 
sonst 2 e pro Person 

Ostermontag, 1. April
■ 10.00 Uhr TP: Kurhaus, „Auf Spurensuche mit 
Pfanni“ – Lernen Sie Hahnenklee kennen*, ca.  
2 Std., mit GK kostenfrei, sonst 2 e pro Person 
■ 17.00 Uhr TP: Kurhaus, „Gottlob“-Familienwan-
derung mit einer kleinen Überraschung und einer 
Geschichte zum Nachdenken, Erwachsene ohne GK: 
4 e, Erwachsene mit GK & Kinder (5 – 15 J.): 3 e

Änderungen vorbehalten! Stand: 
10.02.2024
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OPEN AIR
Am blauen Auge
15.06.2024 // 20.00 Uhr

Munique

22.06.2024 // 20.00 Uhr
Philharmonisches Kammerorchester 

 Wernigerode

Seesen I Burg Sehusa I Wilhelmsplatz 1

Eintritt  frei

Familienmusical 
von Patrick Ritschel (Text) 
und Uwe Heynitz (Musik)

So. 09.06.2024 15 Uhr  
 (Premiere)
Di.  18.06.2024  11 Uhr
Do.  20.06.2024 11 Uhr
Di.  25.06.2024  11 Uhr 
So.  30.06.2024  15 Uhr

Di.  02.07.2024  11 Uhr
Do.  04.07.2024  11 Uhr 
So.  07.07.2024  15 Uhr
Do.  08.08.2024  11 Uhr 
Di.  13.08.2024  11 Uhr  
 (Dernière)

Verlag: 
CANTUS Verlag, Eschach

Produktion: 
Theater »Fairytale« Thale

Inszenierung: Ronny Große


